
Buhne
Schnitt D-D

WSp gepl. Bemessungsabfluss

OK Buhne 448.32 m ü.NN

Ausschnitt Buhne
Draufsicht
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Uferwand
Regelquerschnitt

WSp gepl. Bemessungsabfluss

OK Buhne 448.33 m ü.NN

OK Uferwand 451.50 m ü.NN

451.00 m ü.NN

Festlegung der Bauart und technischen
Ausführung erfolgt im Zuge der
Ausführungsplanung

Evtl. Verkleidung der Uferwand in
Abstimmung mit dem Vorhabensträger.
Eine endgültige Festlegung erfolgt im
Rahmen der Ausführungsplanung
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Gewässerausbau
Regelquerschnitt

WSp gepl. Bemessungsabfluss

Gewässerberme
Regelquerschnitt

WSp gepl. Bemessungsabfluss

Geländeauffüllung
mit anfallendem
Talkies gemäß
geotechnischem
Gutachten

Ökologische Gestaltung Gewässerquerschnitt
gemäß gesonderter naturschutzfachlicher
Planung

Brühmindel

1:1.5 bis 1:10
448.33 bis 448.50

Sohlrampe 1
Schnitt A-A

Sohlrampe 2
Schnitt B-B

WSp gepl. Bemessungsabfluss

WSp gepl. Bemessungsabfluss
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Draufsicht
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Sohlrampe 2 (Gewässerrinne)
Schnitt C-C

Geländeauffüllung mit
anfallendem Talkies gemäß
geotechnischem Gutachten

WSp gepl. Bemessungsabfluss
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linke Böschung rechte Böschung

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m

Verfüllung Steinzwischenräume
mit Steinkörnungen 2 - 64 mm

Kombinierte Faschinen aus Totholz,
Steinen und lebendem Material

Röhrichhalme in Zwischenräume
der Steinschüttung einbringen

Wasserbausteine Ø 40-80 cm

Anstehendes Sohlmaterial

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,70 m
versetzt angeordnet

Wasserbausteine Ø 40-80 cm

Kombinierte Faschinen aus Totholz,
Steinen und lebendem Material

Verfüllung Steinzwischenräume
mit Steinkörnungen 2 - 64 mm

10 cm Oberboden
Geländeauffüllung

Einbindetiefe nach
statischem Erfordernis

Auffüllung Sohleintiefung mit
anfallendem Talkies gemäß
geotechnischem Gutachten

Drainagerohr DN 100

Filterkies

Trenn- und Filtervlies

Zaun zur
Absturzsicherung

Substrat aus best.
Gewässer

Substrat in
vorh. Stärke
abtragen

Oberbodenandeckung

best. Gewässersohle

Auffüllung

Betonsporn mit
Stützfuß, B35 UW

Fugen im oberen Viertel mit Boden
verfüllen und einsähen

Wasserbausteine d ≈ 0.50 m
in Beton gesetzt

Substrat aus best.
GewässerAbtrag
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Substrat in
vorh. Stärke
abtragen

Böschungssicherung
mit Steinwurf

Substrat aus best.
Gewässer

Substrat in
vorh. Stärke
abtragen

Substrat aus best.
Gewässer

Sohlrampe in RiegelbauweiseVorboden Nachbettsicherung

Durchgehende Riegel mit
hoch- und tiefersitzenden
Steinen im Wechsel
Ø 0.60 bis 1.20 m

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick, Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64

Geotextil als Filterschicht
min. 250 g/m²

best. Gewässersohle

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

Sohlrampe in RiegelbauweiseVorboden Nachbettsicherung

best. Gewässersohle
Mindel an der Bleiche

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

Sohlrampe in RiegelbauweiseVorboden Nachbettsicherung

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

best. Gewässersohle

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick,  Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick,  Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64

Geotextil als Filterschicht
min. 250 g/m²

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick, Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64

Auffüllung Sohleintiefung

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick, Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick, Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64

Abtrag

Substrat aus best.
Gewässer

Substrat aus best.
Gewässer Substrat aus best.

Gewässer

Auffüllung
Sohleintiefung

Substrat in
vorh. Stärke
abtragen

Durchgehende Riegel mit
hoch- und tiefersitzenden
Steinen im Wechsel
Ø 0.60 bis 1.20 m

Durchgehende Riegel mit
hoch- und tiefersitzenden
Steinen im Wechsel
Ø 0.60 bis 1.20 m

FilterschichtSubstrat aus best.
Gewässer

Substrat in
vorh. Stärke
abtragen

Böschungssicherung
mit Steinwurf

Böschungssicherung
mit Steinwurf Substrat aus best.

Gewässer

Oberbodenandeckung

Auffüllung

Randbereich mit
geringer, wechselnder
Geländeneigung

Wasserbausteine d ≈ 0.50 m
in Beton gesetzt

50
50

Betonbettung
d = 30 cmBetonbettung

d = 30 cm

Betonsporn mit
Stützfuß, B35 UW

UK ≥ 1.05 m
unter geplanter
Gewässersohle
gemäß
geotechnischem
Gutachten

UK ≥ 0.85 m
unter geplanter
Gewässersohle
gemäß
geotechnischem
Gutachten
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Anschluss der Mauer am
Widerlager "Langer Steg"

Anschluss der neuen
Ufermauer an die best.
Böschungsoberkante

OK Buhne 448.32

OK Buhne 448.32

OK Buhne 448.33
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OK Buhne 448.01

OK Buhne 448.01
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OK Buhne 448.33

Auffüllung
Sohleintiefung

Buhnen zur Umlenkung
und Verfolgung der
laminaren Strömung bei
Niedrigwasser auf die
rechte Gewässerseite

OK Ufermauer

OK Ufermauer

Rückverlegung
best. Sohlrampe
nach Oberstrom

451.50

451.50

451.00

448.60

448.60

447.70

gepl. Sohlrampe

gepl. Sohlrampe

Einleitung mit
Rückschlag-
klappe

Fischpassgerinne zur Verbesserung
der Fischpassierbarkeit und
Herstellung der Lockströmung in die
Brühmindel

Anschluss Fischpassgerinne an
naturschutzfachliche Planung zur
Herstellung der Fischpassierbarkeit

bestehende
Einleitung
DN 700

bestehende
Einleitung
DN 400<- 1

% Drai
na

ge
 DN 10

0

N
O

R
D

Br
üh

m
in

de
l

Mindela.d.Bleiche

Mindelkanal
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Ausschnitt
Sohlrampe 1

Ausschnitt
Sohlrampe 2

Ausschnitt
Buhne

OK Buhne 448.33

Übersicht Blattschnitte N
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Lageplan 1

Lageplan 2

Lageplan 4

Lageplan 3

Lageplan 5

1:50 / 1:500
Gewässerknoten Langer Steg
Regelquerschnitte

7.1.8

30.09.2015
Ott/JBa

14.07.2022
VDo

Febr. 2024
Ott

Genehmigungsplanung

ökologische Gestaltung Gewässerquerschnitt gemäß gesonderter
naturschutzfachlicher Planung

Baugrundverhältnisse und geotechnische Anforderungen gemäß
geotechnischem Gutachten.

NORDAusschnitt Sohlrampe 2
Draufsicht

448.10

447.70

447.70

Höhenlinie
best. Sohle 446.50 m ü.NN

Höhenlinie

best. Sohle 447.00 m ü.NN

Höhenlinie
best. Sohle 447.50 m ü.NN

Auffüllung Sohleintiefung
        auf

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

Eisenpiloten Ø 10 cm
Einbindetiefe 2.00 bis 2.50 m
Abstand 0,50 m

Riegelbauweise

Vorboden

Nachbettsicherung

Sohlrampe in

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick,  Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64

best. 
Gewässe

rso
hle

Mindel

Brühmindel

Mindel an der Bleiche
447.70

Auffüllung Sohleintiefung
        auf

Durchgehende Riegel mit
hoch- und tiefersitzenden
Steinen im Wechsel
Ø 0.60 bis 1.20 m

Gesteinsschüttung
30-50 cm dick,  Ø 5-30 cm,
Auffüllung Zwischenräume
mit Körnung 2/16 bis 16/64
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